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I.3 Überblick 
 

Die vorliegende Dokumentation setzt sich aus 10 Teilen zusammen: 
 
Teil I dient als Übersicht für den "eiligen Leser" und beschreibt in Kurzform die Inhalte 
der einzelnen Kapitel. 
 
Teil II enthält eine komprimierte Darstellung der eGovernment-Strategie des Landes 
Brandenburg. Grundlage für die Darstellung bilden dabei relevante veröffentlichte 
Publikationen der Landesregierung in Papier- und elektronischer Form.  

 
Teil III beschreibt die Suche der Landesregierung Brandenburg nach einem Kooperationspartner ausge-
hend von der Zielsetzung über den Inhalt bis hin zum Ergebnis der Suche und eine kurze Profilanalyse 
der ausgewählten Kooperationspartner. Bei der Dokumentation wurde zurückgegriffen auf durch die Lan-
desregierung in Papier- und elektronischer Form veröffentlichte Materialien sowie auf Hintergrundinfor-
mationen aus den Ministerien und aus privatwirtschaftlichen Unternehmen, die sich um diese Kooperati-
onspartnerschaft bemüht haben. 
 
Teil IV dokumentiert die Suche der Landesregierung Brandenburg nach Projektideen, die in Zusammen-
arbeit mit den ausgewählten Kooperationspartnern realisiert werden sollen. Darüber hinaus werden die 
ausgewählten Projekte kurz beschrieben und analysiert. Es wird dargestellt, ob und welche Zusammen-
hänge zwischen den Projektideen bestehen. Für die Dokumentation wurde auf im Internet verfügbares 
Material sowie auf einige Hintergrundinformationen des Innenministeriums zurückgegriffen. 
 
Teil V enthält eine vertiefende Projektdarstellung einiger ausgewählter Projekte, deren Anträge dem 
IfG.CC von den Antragstellern zur Verfügung gestellt wurden. Die Antragsteller dieser Projekte zeichnen 
sich aus durch eine vergleichbare Struktur und kommen der strategischen Zielsetzung der Landesregie-
rung Brandenburg, „eGovernment in die Fläche zu bringen“ am nächsten - es sind kleine Gemeinden und 
Städte, kreisfreie Städte und Landkreise. Mittels einer Kongruenzliste wird in tabellarischer Form geprüft, 
ob und in welchen Umfang die eingereichten Projektideen in Einklang mit den Anforderungen der eGo-
vernment-Strategie des Landes Brandenburg zu bringen sind. 
 
Teil VI umfasst eine Darstellung der Schritte, die seit Bekanntgabe der ausgewählten Projektideen von 
verschiedenster Seite unternommen wurden, um die formulierten Zielsetzungen des Ideenwettbewerbes 
zu erreichen und um die Projekte umzusetzen.  
 
Teil VII enthält Vorschläge und Hinweise für eine integrierte und standardisierte eGovernment-Plattform 
gegeben und vorgeschlagen, zukünftige eGovernment-Aktivitäten behördenübergreifend abzustimmen 
und kooperativ weiterzuentwickeln. 
 
Teil VIII besteht aus einer zusammenfassenden Darstellung des Ideenwettbewerbes, einer Einschätzung 
darüber, ob ein Ideenwettbewerb ein geeignetes Instrument zur Umsetzung der eGovernment-Strategie 
des Landes Brandenburg. Schliesslich werden Vorschläge und Handlungsempfehlungen für künftige ver-
gleichbare Wettbewerbe ausgesprochen.  
 
Teil IX enthält eine Auflistung der Unterlagen und Materialien, die in der Dokumentation verwendet wur-
den. 
 
Teil X enthält die sonstigen sonstigen referenzierten Unterlagen und Materialien. 
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